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LebhaftesHalleluja
HEILBRONN Weihnachtskonzert des MSG in der Kilianskirche

VonMonika Köhler

W ie bekommt man eine Kir-
che voll? Man ruft zu einer
Schulmusikveranstaltung.

Beim Weihnachtskonzert des
Mönchsee-Gymnasiums platzt die
Kilianskirche mit regulären und ex-
tra Plätzen aus allen Nähten.
Das ist ein turbulentes, freudiges

und herzlichesMiteinander, wie es so
kurz vor demFest kaum schöner sein
könnte. Zumal an einem sonst eher
stillen Ort. Die feierliche Stimmung
kommt mit der Musik von sieben En-
sembles unter Leitung ihrer Musik-
lehrer und Dirigenten aus den eige-
nenReihenundwirdvonderTechnik-
AG für die Gäste im hinteren Chor-
raum auf die Leinwand übertragen.

Dunkle Männerstimmen Mit kla-
rer Artikulation erfreut der Chor
der Klassen 7 und 8 mit Rutters
„Child in a Manger“ und im rhyth-
misch betonten Spiritual von Maier-
hofer mit sechs Solistinnen. Ange-
nehm dunkel treten die wenigen

Männerstimmen beim Mittel- und
Oberstufenchor hervor, der zur In-
strumentalbegleitung bei Baltru-
weit, Chilcott und Rutter mit Elasti-
zität und flexiblem Wechsel in
Rhythmus und Tempo beeindruckt.
Auch beim Chor der Klassen 5 und

6 ist jedes Wort zu verstehen: Beglei-
tet von Referendarin Melanie Arm-
bruster (Orgel), Instrumentalisten
und heftigem Applaus, ertönt ein leb-
hafter „Halleluja“-Kanon von Boyce,
ein schwungvoller „Lord of the
Dance“ und ein ergreifendes „Heilig
ist der Herr“ von Schubert, unter-
stützt vomKammerchor.
Corellis Concerto grosso gelingt

demOrchester unter demDirigat von
Abiturient Hans-CorneliusWeber mit
Solisten bei Violinen und Cello als ge-
fühlvolles Weihnachtskonzert: im
Adagio schwebend mit Akzenten, im
Vivace heiter, mitreißend im Allegro
und im Largo als stilles Hirtenlied.
Besonders gut kommt der szeni-

sche Vortrag des Jazzchors mit Son-
nenbrillen und Nikolausmützen beim
Publikum an. Begleitet von der Com-

bo, geht esmit demzugkräftigenGos-
pel „Listen to the Angels Sing“ Rich-
tung Heiligabend. Glanzpunkt sind
hier die Gesangssolisten, ebenso in
der Ballade „The Christmas Rose“
von Billy Joel. Unter dem Dirigat von
AndreasMantsch (Klasse 11), der zu-
vor schon als Begleiter amKlavier be-
eindruckte, gelingt die Ballade getra-
gen und geistvoll.

Kokett und jazzigDie Facetten der
Freiheit demonstrieren Kammer-
chor und Bigband mit Duke Elling-
tons Freedom-Suite, die mal samtig
und friedvoll, mal kokett und jazzig
daherkommt. Nach feierlichem
Konzertauftakt mit Smiths „Canti-
que de Noel“ sorgt die Small Band
unter demDirigat von Abiturient Pa-
trick Chirilus-Bruckner mit Mus-
sorgskys „Großem Tor von Kiew“
für einen mit Bravos bedachten
Schluss. Bevor beim vonReferendar
BerndBraunmitOrgelkapriolen à la
Dvorák eingeleiteten „Macht hoch
die Tür“ Musiker und Zuhörer sin-
gend zusammenwachsen.

Freudiges undherzlichesMiteinander, wie es so kurz vor demFest kaumschöner sein könnte: Das traditionelleWeihnachtskon-
zert desMönchseegymnasiumsHeilbronn in derHarmonie. Foto:Monika Köhler

Hochamtmit Haydn
HEILBRONNDer Chor amDeutsch-
ordensmünstermusiziert zusam-
menmit den Solistinnen Angelika
Lenter (Sopran) und Sophie Sau-
ter (Sopran)unddemHeilbronner
Kantatenensemble imHochamt
amMontag, 25.Dezember, 10Uhr.
Auf demProgramm steht unter
anderem die „Missa brevis in F“
von Joseph Haydn.

Märchen im Kulturkeller
HEILBRONN „Die jungfräuliche Kö-
nigin“ heißt dasMärchen für Kin-
der ab drei Jahren imHeilbronner
Kulturkeller. Es wird amDienstag,
26. Dezember, gespielt und be-
ginnt um 15 Uhr.

Weihnachtschoral
HEILBRONNDie Nikolaikirche Heil-
bronn veranstaltet am zweiten
Weihnachtsfeiertag,Dienstag, 26.
Dezember, 10 Uhr, ihr traditionel-
lesWeihnachtschoralsingen.

Swing Time Big Band
HEILBRONNGlenn-Miller-Sound
bringt die Original Swing Time Big
Band unter der Leitung vonMan-
fred Stoppacher in die Harmonie.
Diemusikalische Zeitreise in die
Swing Ära beginnt amDienstag,
26. Dezember, um 20Uhr.

Jam im Cave 61
HEILBRONN Jan Jankeje amBass,
Harald Schwer amPiano und Axel
Lauser amSchlagzeug jammen
amMittwoch, 27. Dezember, ab 21
Uhr, im Jazzclub Cave 61.

Club Mobilat
HEILBRONN Skaladdin aus Bern
spielen amMittwoch, 27. Dezem-
ber, im ClubMobilat in der Salz-
straße. Beginn: 21 Uhr.

Termine

Wütend über die Kritik

Zur Kritik von Marcel Auermann
über das Stuttgarter Konzert von
Christina Aguilera, 15. Dezember
Ich bin seit Jahren eine treue Lese-
rin, doch jetztmuss ichmich be-
schweren. Ich habe ungläubig den
Artikel über dasKonzert vonChris-
tina Aguilera in der Schleyerhalle
Stuttgart gelesen. Der Artikel ent-
spricht komplett nicht derWahr-
heit. Ich selbst habe das Konzert
live gesehen undwar absolut be-
geistert.Christina isteinedergröß-
ten Künstlerinen unserer Zeit und
das Konzert war einfach derWahn-
sinn. Sie hatmit Gefühl undHerz-
blut ihre Lieder gesungen und das
auf höchstemNiveau! Vielleicht
sollteman sich in Zukunft überle-
gen, wenman auf ein solches Kon-
zert schickt. Dennwer dieseMusik
nicht fühlt und nichtsmit ihr ver-
bindet, sollte nicht das Recht be-
kommendarüber zuberichten. Ich
binwirklichenttäuschtundwütend
über diese vernichtendeKritik und
möchte hiermitmeinen allergröß-
ten Protest ausdrücken. I
Anna Freitag, Güglingen

Leserstimmen

Über Christina Aguilera gehen die Mei-
nungen auseinander. Foto: dpa

Zuwenige Spalten
Zum Bericht über das Magnificat-
Konzert in Lauffen von Monika Köh-
ler, 5. Dezember
DafindetdasJahreskonzertzweier
anerkannt guter Chöre (Chor der
Regiswindiskirche Lauffen und
YoungCorporation Kirchheim) zu-
sammenmit demWürttembergi-
schenKammerorchester und fünf
Solisten in der Regiswindiskirche
statt und es folgt in der „Heilbron-
nerStimme“einderWertigkeitund
der Begeisterung des Publikums
wenig entsprechender zweispalti-
ger Bericht. Alle Besucherwerden
dieses für Lauffen außergewöhnli-
che Konzert sicher in bester Erin-
nerung behalten. Andere, sicher
weniger wichtige Ereignisse, wer-
denmit deutlichmehr Berichts-
spaltenundsogarFarbfotosanden
Folgetagen gewürdigt.
Roland Horn, Lauffen

Eine Geschmacklosigkeit
Zum Artikel über die Chippendales in
der Harmonie Heilbronn von Leono-
re Welzin, 5. Dezember
Ihre Berichterstattung „Ein Abend
schöner alsWeihnachten“ über
denAuftritt der Chippendales ist
anGeschmacklosigkeit nicht zu
überbieten. Hier wird die Entwürdi-
gungdermenschlichenPersonauf
offener Bühne demonstriert und
damitvielGeldverdient.Unddiesin
der Vorweihnachtszeit, in der die
„Heilbronner Stimme“ umSpen-
den für wohltätige Zwecke bittet.
Dafür Geld zu spendenwäre sinn-
voller, alsMännern viel Geld zu-
kommen zu lassen, die sich nicht
schämen, sich Frauen gegenüber
in einer derart abwegigenWeise zu
prostituieren.
Dr. med Alfred Häußler, Neckarsulm
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AUF ALLE MARKEN-CITY-HEMDEN
, YOUNG FASHION

JEANS, DAMEN & HERREN JEANS;

TAG UND NACHTWÄSCHE, STRÜMPFE, FÜR
DAMEN,

HERREN & KINDER, BABY-ARTIKEL.

AUF ALLE WINTER-MÄNTEL & WINTER-JACKEN FÜR

DAMEN & HERREN; ANZÜGE, SAKKOS, HOS
EN, FREI-

ZEIT-HEMDEN, KRAWATTEN; STRI
CK & SWEATMODE

FÜR DAMEN & HERREN; BLUSEN, RÖCKE;

KINDER- JACKEN, -HOSEN, -PULLIS
, -SWEATS, -SHIRTS.

AUF ALLE COORDINATE-PROGRAMME, FESTLICHE

MODE, ÜBERGANGSMÄNTEL & JACKEN FÜR DAMEN

HERREN & KINDER; ALLE ACCESSOIRES FÜR DAMEN

HERREN & KINDER; GROSSE GRÖSSEN-PROGRAMME

FÜR DAMEN.

RABATTE ÜBER RABATTE !
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